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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Nachrichten 

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Kreistags am 07.12.2022 
Sehr geehrte Damen und Herren, wie bereits angekündigt, findet 
die nächste Sitzung des Kreistags am Mittwoch, dem 07.12.2022, 
um 16:00 Uhr, in der Sport- und Festhalle in 74858 Aglasterhausen, 
Mosbacher Str. 18, statt. Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe eines nichtöffentlichen Beschlusses, Vorlage: K/2022/027 
2. Personalangelegenheiten – Wiederbestellung eines stellvertreten-
den Kreisbrandmeisters, Vorlage: K/2022/030 
3.  Verlängerung der Richtlinien zur Förderung der Mobilen Jugend-

sozialarbeit im Neckar-Odenwald-Kreis, Vorlage: K/2022/026 
4.  Änderung der Schülerbeförderungskostensatzung (SBKS), Vor-

lage: K/2022/033 

5.  Verlängerung der Förderrichtlinie des Neckar-Odenwald-Kreises 
zur Bio-Zertifizierung von Verarbeitung, Gastronomie, Gemein-
schaftsverpflegung und Handel, sowie zur Produktion von ökolo-
gisch erzeugten Weihnachtsbäumen, Vorlage: K/2022/034 

6.  Änderung der Gebührensatzung des Neckar-Odenwald-Kreises, 
Vorlage: K/2022/035 

7.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Neckar-Odenwald-
Kreises für das Haushaltsjahr 2023, Vorlage: K/2022/036 

8.  Änderung der Kreislaufwirtschaftssatzung Privathaushalte der 
KWiN, Vorlage: K/2022/032 

9.  Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienstleis-
tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH (DIGE-
NO) – Wirtschaftsplan 2023, Vorlage: K/2022/037 

10.  Beauftragte für Naturschutz- und Landschaftspflege (Natur-
schutzbeauftragte) Vorlage: K/2022/038 

11.  Wahl eines weiteren Vertreters/einer weiteren Vertreterin in der 
Verbandsversammlung des Zweckverbands Tierische Neben-
produkte (ztn) Neckar-Franken, Vorlage: K/2022/028 

12. Mitteilungen und Anfragen 
13. Fragestunde  Mit freundlichen Grüßen Dr. Achim Brötel

Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend

Benefiz-Konzert im Advent
Am Sonntag, den 4. Dezember um 16.00 Uhr in der Kirche 

Hl. Kreuz Wagenschwend

 

Mitwirkende:
Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend, 

Leitung: Gerhard Schäfer
Kirchenchor „Frohsinn“ Wagenschwend

Leitung: Werner Scheuermann
Orgel: Benjamin Scheuermann

Der Erlös des Benefiz-Konzertes geht an:

Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
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Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Zweckverban-
des Wasserversorgung „Oberes Trienztal“ 
Der Jahresabschluss 2021 des Zweckverbandes Wasserversorgung 
„Oberes Trienztal“ wurde am 23.11.2022 von der Verbandsver-
sammlung wie folgt festgestellt:
1 Bilanzsumme 2.748.596,77 €
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
  auf das Anlagevermögen 2.666.733,61 €
 auf das Umlaufvermögen 81.863,16 €
1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
 das Eigenkapital 1.586.215,58 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse 967.440,67 €
 die Verbindlichkeiten 194.940,52 €
1.3 Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
1.3.1 Summe der Erträge 251.902,98 €
1.3.2 Summe der Aufwendungen 251.902,98 €
2.  Dem Verbandsvorsitzenden wird für des Wirtschaftsjahr 

2021 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2021 liegt zusammen mit dem Lagebericht in 
der Zeit vom 5. Dezember bis einschließlich 13. Dezember 2022 im 
Rathaus Limbach, Zimmer 23, während der Dienststunden aus.
 Limbach, 2. Dezember 2022 
 gez. Thorsten Weber,  Verbandsvorsitzender

Bürgerinformation

Der nächste bundesweite Warntag findet am 8. Dezember 2022 
statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und Länder sowie die 
teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden in einer 
gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. Ab 11:00 Uhr aktivieren die 
beteiligten Behörden und Einsatzkräfte unterschiedliche Warnmit-
tel wie z. B. Radio und Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder 
Warn-Apps. Die Probewarnmeldung wird erstmals auch über Cell 
Broadcast verschickt und darüber rund die Hälfte aller Handys in 
Deutschland direkt erreichen. Auf diese Weise werden die tech-
nischen Abläufe im Fall einer Warnung und auch die Warnmit-
tel selber auf ihre Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin 
überprüft. Im Nachgang werden von den Verantwortlichen gegebe-
nenfalls Verbesserungen vorgenommen und so das System der Be-
völkerungswarnung sicherer gemacht.
Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Menschen 
in Deutschland über die Warnung der Bevölkerung zu informieren 
und sie damit für Warnungen zu sensibilisieren.

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienstordnung vom 03.12. bis 09.12.2022
Samstag, 03.12.
Bals 06.30 Rorategottesdienst, anschl. gemeinsames Frühstück
Fa 06.30 Rorategottesdienst, anschl. gemeinsames Frühstück
Mos 09.00 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Lim 16.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit
Mu 16.00  Adventsgottesdienst für Familien mit Kindern 

von 0 - 6 Jahren (Mehrzweckraum Kindergarten)
Krum 18.30 Messfeier
Wag 18.30 Messfeier
Au 18.30 Versöhnungsfeier/Bußandacht
SONNTAG, 04.12. – 2. ADVENTSSONNTAG
Lau 08.45 Messfeier
Tr 08.45 Messfeier
Lim 10.30 Messfeier
Da 10.30  Festgottesdienst zum Patrozinium - mitgestal-

tet vom Kirchenchor mit Ehrungen von langjäh-
rigen Mitgliedern des Kirchenchors

Tr 11.30  Wortgottesdienst mit Anbetung und Möglich-
keit zum Kommunionempfang (bis 12.30 Uhr)

Mos 19.00 Messfeier
@ 19.30 Zoom-Impuls 2. Advent - Bereitet den Weg des Herrn

Montag, 05.12.
Mos 18.00 Messfeier
Da 18.30 Thematische Andacht
@ 18.30 Rosenkranz/Andacht im Livestream
 19.30  Ökumen. Hausgebet im Advent - in allen Ge-

meinden läuten die Glocken
Dienstag, 06.12.
Da 18.30 Messfeier im Kerzenschein
Tr 18.30 Schülergottesdienst
Mittwoch, 07.12.
Lim 14.00  Messfeier anschl. Adventsbesinnung und Ein-

stimmung auf Weihnachten in der Kirche (Se-
niorenwerk)

Bals 18.30  Messfeier - mitgestaltet von der kfd, anschl. Ad-
ventsfeier der kfd im Gasthaus Engel in Balsbach

Fa 18.30 Messfeier
Donnerstag, 08.12.
Au 15.00  Adventliche Andacht - gestaltet von der kath. 

Frauengruppe, anschl. Adventsfeier
Nb 18.00 Adventsfenster (Burkardus-Saal)
Lau 18.30  Lichterandacht zu Ehren der Muttergottes - 

gestaltet von der Caritas-Konferenz St. Valentin
Ro 18.30 Messfeier
@ 21.00 Friedensgebet
Freitag, 09.12.
Lim 18.30 Messfeier im Kerzenschein
Ri 18.30  Messfeier im Kerzenschein (Kapelle im Ge-

meindehaus)
Geplante Weihnachtsgottesdienste im Überblick
Freitag, 23.12.
Laudenberg 17.00 Krippenfeier
Samstag, 24.12., Heiliger Abend
Muckental 14.30 Krippenfeier mit Krippenspiel
Balsbach  15.30 Krippenfeier (Klostergarten)
Neckarburken 16.00  Wort-Gottes-Feier
Auerbach 16.00 Krippenfeier
Limbach  17.00 Christmette
Dallau  17.00 Christmette
Rittersbach 21.30 Christmette
Fahrenbach 21.30 Christmette
Sonntag, 25.12., Weihnachten
Auerbach 08.45 Festgottesdienst
Trienz  08.45 Festgottesdienst
Krumbach 10.30 Festgottesdienst
Wagenschwend 10.30 Festgottesdienst
Montag, 26.12., Hl. Stephanus
Laudenberg 08.45 Festgottesdienst
Robern  08.45 Festgottesdienst
Balsbach  10.30 Festgottesdienst
Dallau  10.30 Festgottesdienst
Muckental 10.30 Festgottesdienst
Die verbindlichen Weihnachtsgottesdienstzeiten entnehmen Sie bit-
te dem nächsten Pfarrbrief.
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 05.12.2022, um 19.30 Uhr zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. Thema ist dieses Jahr: Unsere Zukunft? Für 
viele ist das Hausgebet inzwischen zu einer guten Gewohnheit in 
den Tagen vor Weihnachten geworden. Gerade in Zeiten der ein-
geschränkten Kontakte kommt dem Gebet zu Hause besondere Be-
deutung zu. Die Gebetshefte liegen in den Kirchen unserer SE aus. 

Amtliche Mitteilungen
Rathaus über den Jahreswechsel geschlossen
Energie einsparen ist zumindest einmal für die kommenden Wo-
chen und Monate ein allgemeines Ziel. Auch in unserer Gemeinde 
ist die Verteuerung der Energie, egal ob Heizöl, Flüssiggas und Pel-
lets deutlich spürbar. Und unser Strompreis wird sich im nächsten 
Jahr glatt verdreifachen. Deshalb wollen wir uns beim Rathausbe-
trieb in diesem Jahr den Weihnachtsferien der Schule anschließen 

https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html
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und die Heizung auf dem gesamten Areal des heizölbasierten Nah-
wärmenetzes soweit wie möglich zur Energieeinsparung herunterfah-
ren, um damit den größtmöglichen und vor allem einen spürbaren 
Einspareffekt zu erzielen. Das Rathaus wird deshalb in der Zeit vom 
27. Dezember bis zum 5. Januar geschlossen sein. In dringenden stan-
desamtlichen Notfällen, insbesondere bei einem Sterbefall, sind wir 
aber unter der Telefonnummer: 0151 579 636 04 zu den üblichen Öff-
nungszeiten erreichbar. Bitte kommen Sie gerade bei Passangelegen-
heiten etc. rechtzeitig vor Weihnachten zu uns ins Rathaus.
Öffentliche Bekanntmachung 
Es findet eine Sitzung des Gemeinderates am Montag, 12.12.2022 
um 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Limbach, Muckentaler 
Straße 8, 74838 Limbach statt. Um eine rege Teilnahme der Bürger-
schaft wird gebeten. Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Fragen aus der Bevölkerung   
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates 
3.  Ausscheiden und Neubesetzung im Gemeinderat 2022/084/Ge

a)  Beschlussfassung über das Ausscheiden von Herrn Gerhard 
Noe aus Li dem Gemeinderat zum 31. Dezember 2022 nach § 
31 Absatz 1 Gemeindeordnung 

b)  Beschlussfassung über das Nachrücken von Herrn Jens Hüs-
ken in den Gemeinderat zum 1. Januar 2023 nach § 31 Absatz 
2 Gemeindeordnung 

c)  Neubesetzung des Ausschusses zum 1. Januar 2023 nach § 40 
Gemeindeordnung 

d)  Wahl des ersten Bürgermeisterstellvertreters zum 1. Januar 
2023 nach § 48 Gemeindeordnung 

4.  Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2023 mit Haushaltssat-
zung, 2022/086/Ge Stellenplan und Mittelfristiger Finanzplanung Li 

5. Festlegung der Grundstückspreise  2022/067/Ge
a)  für die Wohnbauflächen im Geltungsbereich der Wohnbauge-

biete Li „Teichweg“ und „Klosterstraße“ im Ortsteil Balsbach 
b)  für die gewerblichen Bauflächen im Geltungsbereich des Ge-

werbegebietes „Haasenäcker II“ im Bereich des Flst.Nr. 353 im 
Ortsteil Limbach 

  6.  Aktueller Stand der Flüchtlings- und Asylaufnahmesituation in 
der Gemeinde 2022/087/GeLi 

  7. Baugesuche und Bauvoranfragen  2022/085/GeLi 
  8. Annahme von Spenden  2022/083/GeLi 
  9. Informationen
10. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat   
 Thorsten Weber, Bürgermeister 
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die Sit-
zungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt. Zu allen jugendre-
levanten Themen besteht nach § 41a Gemeindeordnung für Jugend-
liche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen bis zum Sitzungs-
tag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Namen, Alter und 
Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzubringen. 
Gemeinde Limbach Neckar-Odenwald-Kreis
21. Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentli-
che Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der Ge-
meinde Limbach vom 14. Januar 1998
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Limbach am 21. November 2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Satzungsänderung
§ 42 Grundgebühr

(1)  Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 
(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von:

§43 Verbrauchsgebühren
(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermen-

ge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubik-
meter 2,50 Euro.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2023 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 S. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der Homepage der Ge-
meinde Limbach unter www.limbach.de Rubrik: Rathaus & Service 
/ Öffentliche Bekanntmachungen veröffentlicht.
 Limbach, 2. Dezember 2022
 gez. Thorsten Weber, Bürgermeister 
22. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung (Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde Limbach  
vom 13. Januar 1998
Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Limbach am 21. November 2022 fol-
gende Satzung beschlossen: 

§ 1 Satzungsänderung
§ 41 Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je m³ Abwasser 3,60 €.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m² abfluss-

wirksame Fläche 0,35 €.
§ 41 a Zählergebühr

(1)  Die Zählergebühr gem. §36 Abs. 2 beträgt 1,32 €/Monat (QN 
2,5/Q3 = 4 Zähler).

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2023 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 S. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der Homepage der Ge-
meinde Limbach unter www.limbach.de Rubrik: Rathaus & Service 
/ Öffentliche Bekanntmachungen veröffentlicht.
 Limbach, 2. Dezember 2022
 gez. Thorsten Weber, Bürgermeister 
Wasserversorgungsverband „Elzbachgruppe“
Öffentliche Sitzung
Am Montag, 05.12.2022 findet um 18.30 Uhr im Vereinsheim Sche-
ringen eine öffentliche Sitzung des Wasserversorgungsverbandes 
„Elzbachgruppe“ statt.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
1. Anerkennung der Niederschrift vom 01.12.2021
2.  Information über den Beschluss im Umlaufverfahren, hier: Zu-

bringerleitung nach Waldhausen – Auftragsvergabe: Tiefbau und 
Rohrverlegung 

3. Feststellung der Wirtschaftsrechnung 2021
4. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
5. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2023
6. Änderung der Verbandssatzung 
7. Bericht über die unvermuteten Kassenprüfungen der Verbandskasse
8.  Sachstandbericht über die Erneuerung der Zubringerleitung 

Waldhausen 
9. Verschiedenes

http://www.limbach.de/
http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
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Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Muckentaler Straße 8 d, eingesehen werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verbandsversammlung unter 
den am Veranstaltungstag geltenden Bedingungen mit Blick auf die 
aktuelle Virussituation und den daraus resultierenden Regelungen 
aus der Corona-VO stattfinden wird. 
 gez. Thorsten Fritz, Verbandsvorsitzender
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Limbach
Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Steinheumatt“, Ortsteil 
Heidersbach mit Erlass von örtlichen Bauvorschriften im be-
schleunigten Verfahren nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sitzung 
am 21. November 2022 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Steinheumatt“ im Ortsteil Heidersbach 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB beschlossen und den 
Abgrenzungsplan gebilligt. Maßgebend für den Geltungsbereich ist 
der nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan vom 08.11.2022:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Heidersbach ist es 
dringend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Aus diesem 
Grund soll durch den Bebauungsplan „Steinheumatt“ ein weiterer 
Bauplatz für heimische Bauherren entstehen. Mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für Wohnnutzungen auf Flächen begründet werden, die sich an 
im Zusammenhang bebauter Ortsteile anschließen. Die Aufstellung 
des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 
13b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB. Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung ist gemäß 
§ 27a Landesverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der Homepage 
der Gemeinde Limbach (Odenwald) unter https://www.limbach.de/
de/rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen und im zentra-
len Internetportal des Landes Baden-Württemberg eingestellt.
 Limbach, den 02. Dezember 2022
 Thorsten Weber, Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Limbach
1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Eichbrun-
nenweg“, Ortsteil Laudenberg mit Erlass von örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 21. November 2022 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die 
1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Eichbrunnen-
weg“ im Ortsteil Laudenberg im beschleunigten Verfahren nach § 
13b BauGB beschlossen und den Abgrenzungsplan gebilligt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 08.11.2022:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Laudenberg ist es 
dringend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Aus diesem 
Grund soll durch die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes „Eichbrunnenweg“ ein weiterer Bauplatz für heimische Bau-
herren entstehen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für Wohnnutzungen auf 
Flächen begründet werden, die sich an im Zusammenhang bebauter 
Ortsteile anschließen. Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung ist gemäß § 27a Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der Homepage der Ge-
meinde Limbach (Odenwald) unter https://www.limbach.de/de/
rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen und im zentralen 
Internetportal des Landes Baden-Württemberg eingestellt.
 Limbach, den 02. Dezember 2022
 Thorsten Weber, Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Limbach
Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Finkenweg“, Ortsteil Lim-
bach mit Erlass von örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sitzung 
am 21. November 2022 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Finkenweg“ im Ortsteil Limbach im be-
schleunigten Verfahren nach § 13b BauGB beschlossen und den Ab-
grenzungsplan gebilligt. Maßgebend für den Geltungsbereich ist der 
nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan vom 08.11.2022:

Ziel und Zweck der Planung 
Zur Sicherung der baulichen Entwicklung von Limbach ist es drin-
gend notwendig, weitere Bauflächen auszuweisen. Aus diesem 
Grund sollen durch den Bebauungsplan „Finkenweg“ zwei weite-
re Bauplätze für heimische Bauherren entstehen. Mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für Wohnnutzungen auf Flächen begründet werden, die 
sich an im Zusammenhang bebauter Ortsteile anschließen. Die Auf-
stellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung ist gemäß § 27a Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der Homepage der Ge-
meinde Limbach (Odenwald) unter https://www.limbach.de/de/
rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen und im zentralen 
Internetportal des Landes Baden-Württemberg eingestellt.
 Limbach, den 02. Dezember 2022
 Thorsten Weber, Bürgermeister

Bürgerinformation 
Erste PV-Freiflächenanlage auf den Weg gebracht
Bürgermeister Thorsten Weber konnte zur November-Sitzung des 
Limbacher Gemeinderats auch viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
willkommen heißen. Die mit 14 Punkten erneut sehr umfangreiche 
Tagesordnung konnte in gut 90 Minuten zügig abgearbeitet werden. 
Nach der Bürgerfragestunde und den Bekanntgaben stand mit der, 
insgesamt fünf Beschlüsse umfassenden PV-Freiflächenanlage „Stö-
cklesgewann“ in Balsbach der umfangreichste Tagesordnungspunkt 
gleich zu Beginn an. „Dies ist für unsere Gemeinde eine absolute 
Premiere, denn eine PV-Freiflächenanlage gibt es bisher auf unserer 
Gemarkung noch nicht“, führte der Bürgermeister in diesen Punkt 
ein. Er erinnerte an den im Mai verabschiedeten Kriterienkatalog, 
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nach dem die Anlage zunächst geprüft wurde. Die harten Kriterien 
sind allesamt erfüllt und bei den weichen Kriterien wurde die vor-
gegeben Mindestpunktzahl erreicht. Das sah auch der Gemeinderat 
so und beschloss dies genauso einstimmig, wie den dann folgenden 
Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplans. Im 
dritten Schritt wurde dann einvernehmlich das Einverständnis zu 
einem Durchführungsvertrag zwischen der Gemeinde und dem In-
vestor erteilt. In diesem wird von der Kostentragung des Verfahrens 
über Wegenutzungen oder Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen bis 
hin zum Rückbau der Anlagen alles geregelt. Anschließend stellte 
Marius Bergmann von Büro IFK aus Mosbach das Plankonzept, das 
nun in eine erste Beteiligungsrunde geht, im Detail vor.

Insgesamt sollen 6.400 Solarmodule verbaut werden. Der Gemein-
derat brachte anschließend nach Rückfragen zur Höhe der Module 
und zur Bewirtschaftung der Flächen einstimmig das Plankonzept 
auf den Weg. Fünfter und letzter Beschluss war dann die Empfeh-
lung der Einleitung einer Flächennutzungsplanfortschreibung, die 
der Gemeinsame Ausschuss auf Ebene der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft mit der Gemeinde Fahrenbach behandeln und 
beschließen muss. „Wir kommen bei der Entwicklung potentieller 
Bauflächen in vielen Ortsteilen aktuell, gerade mit Blick auf den 
Grunderwerb, nicht mehr weiter. Andererseits haben wir weiter ein-
heimische Bauwillige, denen wir eine Möglichkeit eröffnen wollen, 
auch wenn diese Möglichkeit durch einzelne Bebauungsplanverfah-
ren sehr aufwendig ist“, leitete Thorsten Weber zu den drei folgen-
den Tagesordnungspunkten über, und bedauerte, dass es hier keine 
einfacheren Lösungen gibt. Um zumindest etwas Vereinfachung in 
die Verfahren zu bekommen, beschloss der Gemeinderat für vier 
Einfamilienhäuser die Aufstellung von drei Bebauungsplänen nach 
§ 13b BauGB in Heidersbach, Laudenberg und Limbach. 
Für den barrierefreien Um- und Erweiterungsbau des Rathauses fiel 
der bauliche Startschuss mit der Vergabe der Abbrucharbeiten. „Der 
Auftakt für den barrierefreien Rathausum- und erweiterungsbau ist 
kein schlechter, auch wenn das Abruchgewerk, das neben Arbeiten 
im Bestandsrathaus insbesondere den Bauhofanbau betrifft, von der 
Summe eher eines der kleineren Gewerke ist“, zeigte sich der Bür-
germeister über die hohe Beteiligung an der rein digitalen, euro-
paweiten Ausschreibung und insbesondere über das Ergebnis er-
freut. Das sah auch der Gemeinderat so, der bei 15 Angeboten mit 
sehr großen Preisdifferenzen den Auftrag an die Firma Reutlinger 
Abbruch GmbH zum Angebotspreis von 98.169 Euro vergab. Vo-
raussetzung für den Abbruch des alten Bauhofstandorts ist die In-
betriebnahme des neuen Standorts im Bereich „Tiefe Wiesen“. Die 
Arbeiten sind in vollem Gange und auch hier werden die neuen 
Räumlichkeiten sukzessive in Betrieb genommen. Einvernehmlich 
erfolgte die Vergabe der Ingenieurleistungen der Leistungsphase 8 
zum Preis von rd. 67.000 Euro an das Ingenieurbüro Camarena. 
„Wir sind gehalten, die Phosphorkonzentration in unseren Abwäs-
sern zu reduzieren. Mittels sogenannter Fällmittel kann das Phos-
phor quasi eingefangen werden und gelangt nicht ins Gewässer, 
sondern ist dann im Klärschlamm enthalten. Gerade auf der An-
lage in Limbach ist die Konzentration zu hoch und wir wollen eine 
Fällmittelstation bauen, mit der die Fällmittel dosiert dem Abwas-
ser zum Einfangen des Phosphors hinzugefügt werden kann“, lei-
tete Thorsten Weber in den nächsten Tagesordnungspunkt über. 
Für diese Fällmittelstation vergab der Gemeinderat einstimmig die 
Planungsleistungen an das Ingenieurbüro SAG-Ingenieure zum 
Preis von knapp 37.000 Euro. Für die gesamte Maßnahme wurden 
im Übrigen bereits Fördermittel zu einer Förderquote von 80 Pro-
zent bewilligt. Die Kalkulation und Neufestsetzung der Wasser- und 
Abwassergebühren waren Gegenstand des nächsten Punktes. „Mit 

Ausnahme der Niederschlagswassergebühren hätten wir uns alle si-
cher andere Beschlussempfehlungen gewünscht, denn leider kom-
men wir in diesem Jahr nicht umhin, die Schmutzwassergebühren 
wie auch die Wassergebühren zum 1. Januar 2023 zu erhöhen“, stell-
te das Gemeindeoberhaupt einleitend fest, und verwies auf die ho-
hen Energiepreise. Gerade der Strompreis wird sich im kommenden 
Jahr gegenüber dem laufenden Jahr glatt verdreifachen. 
Rechnungsamtsleiter Klaus Rhein stellte dem Gemeinderat die Ge-
bührenkalkulationen ausführlich vor. Am Ende der Sitzung be-
schloss der Gemeinderat die Senkung der Niederschlagswasserge-
bühren von bisher 0,41 Euro/qm auf neu 0,35 Euro/qm sowie die 
Erhöhungen der Wassergebühr von 2,40 Euro/cbm auf 2,50 Euro/
cbm und der Schmutzwassergebühr von 3,20 Euro/cbm auf 3,60 
Euro/cbm einstimmig. Genauso einstimmig wurde die Neufas-
sung der Bekanntmachungssatzung beschlossen. Hauptbekannt-
machungsorgan wird künftig die Homepage der Gemeinde sein, im 
Amtsblatt wird aber weiter auf die wesentlichen Dinge hingewiesen. 
Erfreulich groß ist nach wie vor die Bautätigkeit in der Gemeinde. 
Bauamtsleiter Georg Farrenkopf konnte dem Gremium insgesamt 
fünf Bauvorhaben und eine Bauvoranfrage vorstellen, die allesamt 
die Zustimmung des Gemeinderats fanden. Beim Tagesordnungs-
punkt Informationen stellte Hauptamtsleiter Alexander Winter die 
in der Juli-Sitzung zugesagte Prüfung der Einrichtung eines eige-
nen Busverkehrs zu den Kindergärten vor. Gerade mit Blick auf das 
Haftungsrecht und mit Blick auf die Kosten für die Gemeinde nicht 
zu stemmen, stellte er abschließend fest. Dem schloss sich auch der 
Gemeinderat an. Bürgermeister Thorsten Weber informierte über 
den bundesweiten Warntag, der am 8. Dezember stattfinden wird. 
Dort sollen alle Warnkanäle und somit auch die Sirenen bespielt 
werden. Auch die Sirenen in der Gemeinde werden aktiviert. Weber 
bedauerte, dass die Förderanträge für die Ertüchtigung bzw. Neu-
errichtung von Sirenen nach wie vor beim Fördermittelgeber liegen 
und einer Mittelbewilligung harren. Auch auf den Ehrungsabend 
der Gemeinde am 7. Dezember 2022 um 19.00 Uhr in der Lim-
bacher Sporthalle wies er hin. Zum Zwecke der in diesem Winter 
notwendigen Energieeinsparung passt sich das Rathaus den Weih-
nachtsferien der Schule an und bleibt vom 27.12.2022 bis 05.01.2023 
geschlossen. Dadurch werden die größtmöglichen Einspareffekte 
erzielt, da die Heizung im ölbasierten Nahwärmenetz für diese Zeit 
entsprechend einheitlich geregelt werden kann. Ein ausdrückliches 
Wort des Dankes und des Lobes mit Blick auf den Rathausumzug 
bekamen die Kolleginnen und Kollegen vom Bürgermeister, der die 
Gesamtleistung seines Teams hervorhob, angefangen vom Reini-
gungsteam mit den Hausmeistern, über die Rathausmannschaft bis 
hin zum Bauhofteam. Gerade der Bauhof, musste zu den parallel 
laufenden Arbeiten am neuen Standort, viele Dinge mit erledigen: 
Arbeiten im Vorfeld des Umzugs, indem die Zwischenwände und 
die Raumaufteilungen für die jetzigen Büroräume im alten Schul-
haus hergestellt wurden, aber auch Arbeiten beim Umzug selbst, sei 
es beim Abbau von Türen im Rathaus und den Einbau im jetzigen 
Gebäude oder beim Zerlegen und Aufbau der vielen, vielen Einbau-
schränke. Mit dem Dank warb er auch nochmals ausdrücklich um 
Verständnis, dass die eine oder andere Aufgabe durch den Bauhof 
noch nicht oder eben etwas später erledigt wurde. Dann informier-
te er über Vermessungsarbeiten in Wagenschwend. Aufgrund der 
Erneuerung der Strümpfelbrunner Straße incl. der Gehwege wur-
den die öffentlich bestellten Vermessungsingenieure Schwing & 
Dr. Neureither GbR von der Gemeinde Limbach beauftragt, die im 
Zuge der Baumaßnahme herausgefallenen Grenzzeichen wieder-
herzustellen. Die Arbeiten sollen voraussichtlich im Zeitraum vom 
29.11.2022 bis zum 07.12.2022 stattfinden. Die vor Ort tätigen Mit-
arbeiter werden versuchen, vor dem Betreten bebauter oder einge-
friedeter Grundstücke mit den betroffenen, vor Ort anwesenden 
Eigentümern Kontakt aufzunehmen. Sollte das Grundstück nicht 
zugänglich sein, wird gebeten, dieses am oben angegebenen Ter-
min zugänglich zu machen. Schließlich gab Thorsten Weber noch 
Informationen zu möglichen Notfall- und Krisenszenarien. „Sollte 
es in den kommenden Monaten zu einem, wie auch immer gearte-
ten Notfall (z.B. Stromausfall) kommen, dann darf ich Ihnen mit-
teilen, dass das Limbacher Feuerwehrhaus bis auf weiteres der zent-
rale Notfalltreffpunkt und die Anlaufstelle in unserer Gemeinde ist. 
Dort haben wir ein fest installiertes Notstromaggregat und je nach 
Notfall wird sich dort der Krisenstab zur Koordinierung ggfs. er-
forderlicher Maßnahmen treffen“, informierte er, um abschließend 
festzustellen, „das wird alles hoffentlich nie notwendig sein, aber wir 
wollen Ihnen als Gemeinderat und unserer Bevölkerung vorab sig-
nalisieren, dass wir nicht erst im Falle eines Notfalls mit dem Den-
ken anfangen, sondern uns bereits Gedanken gemacht haben.“
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Breitbandausbau BBV Toni
Bei Fragen zu den laufenden Tiefbauarbeiten bitten wir Sie, sich di-
rekt mit dem örtlichen Ansprechpartner der ausführenden Firmen 
in Verbindung zu setzen. 

Gleiches gilt bei allen Fragen zum Produkt „toni“ der BBV und zu den 
aktuell noch möglichen Hausanschlüssen und deren Konditionen. Hier 
wenden Sie sich bitte an den BBV Vertrieb Limbach, Herrn Taner Tu-
runc, Telefon.Nr.: 0151 7062 6627, E-Mail: tturunc@bbv-vertrieb.de

Feuerwehrnachrichten
Evakuierungsübung im Kindergarten Wagenschwend 
Angenommen wurde beim Eintreffen der Feuerwehr eine Rauch-
entwicklung im Untergeschoss an der Ölheizung.
Ein Räumungsalarm wurde im Kiga ausgelöst. Die Erzieherinnen 
wurden beauftragt, den Kiga zu räumen und sich an den Sammel-
plätzen einzufinden. Mit Unterstützung der FW wurde das OG über 
die Nottreppe verlassen und im EG über den Notausgang am Sam-
melplatz eingefunden. Selbstverständlich war ein solcher Vorgang 
für die Kinder nicht einfach. Es waren schon ängstliche Kinderge-
sichter, in die man blickte. Hier war ersichtlich, dass die Erziehe-
rinnen unter der Leitung Frau Haefele die Kinder professionell be-
gleiteten und alles ruhig durchgeführt wurde. Durch die Feuerwehr 
wurde mitlerweile das gesammte Gebäude nach der Rauchentwick-
lung abgesucht, „Feuer aus“ wurde gemeldet.
An den zwei Sammelplätzen konnte eine Vollzähligkeit der Kinder 
an die Feuerwehr gemeldet werden. Das Übungsziel Evakuierung 
konnte somit mit einer guten Durchführung aller beteiligten Erzie-
herinnen unter der Leitung Frau Haefele und Feuerwehr erreicht 
werden und bei der Abschlussbesprechung ein Danke an alle betei-
ligten durch Kommandant Wendel ausgesprochen werden.
Ersichtlich war, dass eine Übung in sensiblen Bereichen wie Kinder-
garten, Schule und Altersheimen immer sinnvoll für alle Beteiligten 
ist. Anschliessend konnten die Kinder die Feuerwehrfahrzeuge an-
schauen und bestaunen. Man sah dann freudige Gesichter.
 Karl Wendel, Feuerwehrkommandant Gemeinde Limbach 

Freiwillige Feuerwehr Heidersbach
Am Montag, den 5. Dezember 2022 findet um 19.30 Uhr die nächste 
Feuerwehrübung in Heidersbach statt

Schulnachrichten
Grundschulnachrichten

Einladung zum Schulhofzauber
Die Grundschule Limbach-Laudenberg lädt recht herzlich ein zum
Schulhofzauber am 3. Adventssonntag, 11. Dezember 2022 um 
15:00 Uhr auf dem Schulhof in Laudenberg. Das Theaterstück der 
Theater-AG „Weihnachtsmuffel und Weihnachtswichtel“ wird musi-
kalisch umrahmt von verschiedenen Beiträgen unseres Schulchores, 
den Rhythmik-Klassen, der Gitarren-AG und des Chores Lieder-
kranz Balsbach. Desweiteren werden kreative Bastelarbeiten ange-
boten. Für die Bewirtung sorgen der Elternbeirat und die Eltern 
mit Waffeln, Würstchen, Laugengebäck, Glühwein und Kinder-
punsch. Schulleitung, Lehrerkollegium und Elternbeirat freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

Schule am Schlossplatz
Im Rahmen des Internationalen Tag des Ehrenamtes suchen sich 
Jugendliche einen Arbeitgeber ihrer Wahl, verzichten auf ihren 
Lohn und spenden das Geld an einen regional ausgewählten „guten 
Zweck“. Das sind in der Regel Projekte der Jugendarbeit, die von Ju-
gendlichen selbst ausgewählt werden.
Mitmachen Ehrensache in Limbach!
Nach langer Corona-Pause freuen wir uns, dieses Jahr wieder an der 
Aktion „Mitmachen Ehrensache“ im Rahmen des Ehrenamtstages 
als Schulveranstaltung teilnehmen zu können.
Traditionell bieten Ihnen unsere Schülerinnen und Schüler am  
5. Dezember 2022 zwischen 8.15 Uhr und 13.15 Uhr ehrenamt-
lich für eine kleine Spende Innenraum- und Scheibenreinigung 
Ihres Autos an. Diese findet ohne Voranmeldung ab 8.30 Uhr auf 
dem Schulhof vor dem Eingang des Hauptgebäudes statt.
Desweitern werden die Kinder und Jugendlichen in verschiedenen 
Betrieben ehrenamtlich arbeiten gehen, rund um Limbach Müll 
einsammeln, Weihnachtskarten basteln, Seife herstellen, das Senio-
renzentrum mit unserem Chor erfreuen und noch vieles mehr.
Alle Aktionen werden ehrenamtlich ausgeführt. Spenden für „Mit-
machen Ehrensache“ werden selbstverständlich gerne angenom-
men und an den Jugendfond weitergeleitet.

Kirchliche Nachrichten
St. Valentin, Limbach

Seniorenwerk St. Valentin Limbach, Krumbach, Laudenberg 
und Robern
Liebe Seniorinnen und Senioren, das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und jetzt beginnt wieder die ruhige und besinnliche Zeit. Deshalb 
wollten wir, das Seniorenwerk, Sie recht herzlich zu unserer Ad-
ventsfeier einladen. Da aber wie schon im letzten Jahr ein gemüt-
licher Nachmittag im Saal Maria Frieden nicht möglich ist, haben 
wir uns eine Alternative überlegt. Wir werden am 07.12.2022 um 
14.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst beginnen, anschlie-
ßend stimmen wir uns in der Kirche mit einer Adventsbesinnung 
und Liedern auf Weihnachten ein. Wir würden uns freuen, wenn 
wir trotz Corona einen gemütlichen und besinnlichen Nachmit-
tag mit Ihnen verbringen dürften. Am Ende darf sich jeder für den 
Adventskaffee etwas mit nach Hause nehmen.  Benötigen Sie eine 
Fahrgelegenheit? Dann melden Sie sich bitte bei Anneliese, Tel. 
95200 oder bei Gerlinde, Tel. 595. Das Team der Senioren

Hl. Kreuz, Wagenschwend
Lebendiger Advendskalender 2022
Die Adventszeit steht vor der Tür und wir können uns auf sieben 
Stationen des lebendigen Adventskalenders in Wagenschwend und 
Balsbach freuen. Beginn ist immer um 18.00 Uhr an folgenden Or-
ten und Terminen:
Fr., 09.12., beim Kloster Balsbach, Gemeindeteam
So., 11.12., Haupstr. 47a, Wagenschwend, Fam Schmitt
Do., 15.12., Kandelweg 8, Wagenschwend, Fam. Haaf
Fr., 16.12., vor der Kirche Balsbach, Minis Balsbach
So., 18.12., Talstr. 28, Wagenschwend, Fam. Schell
Mo., 19.12.,  Talstr. 11, Wagenschwend,   

Fam. Wörner und Schmitt
Mi., 21.12., vor der Kirche Wagenschwend, Minis Wag.
Jeder ist eingeladen, an den verschiedenen Abenden Gemeinschaft 
zu erleben. Freuen wir uns auf Musik, Gebete, Geschichten und ge-
meinsames Singen. Es wäre schön, wenn jeder eine Laterne oder ein 
Licht mitbringt. Für die Vorbereitung und Durchführung der ein-
zelnen Stationen, allen Familien und Gruppen im Voraus ein herz-
liches Vergelt‘s Gott.

kfd Wagenschwend-Balsbach
Die kfd Wagenschwend-Balsbach lädt alle Frauen herzlich zum Ad-
ventsgottesdienst am Mittwoch den 07.12.2022 um 18:30 Uhr in der 
Kirche in Balsbach ein. Anschließend wollen wir im Gasthaus En-
gel gemeinsam feiern. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht bitte bei 
Ute Gehr-Schork 6279 oder Renate Schmitt 483 melden. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend, das kfd-Team.

Evang. Kirchengemeinde Mudau
Gemeindeversammlung
Die ev. Kirchengemeinde Mudau lädt alle Gemeindemitglieder und 
Interessierten zu einer Gemeindeversammlung ein.

mailto:tturunc@bbv-vertrieb.de
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Ort und Zeit: Montag 5. Dez. 2022 um 19 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus Mudau (Langenelzer Str. 8). Mitten in der Adventszeit ist 
man mit vielen anderen Dingen beschäftigt, doch dieser Termin ist 
dringend! Im Rahmen der Umstrukturierungsprozesse der Kirche 
geht es um nicht weniger als um die Frage der zukünftigen Existenz 
der ev. Kirchengemeinde Mudau. Wir brauchen Menschen, Unter-
stützer, Helfer und Mitarbeiter, die sich aktiv in das Gemeindeleben 
einbringen. In welche Richtung es gehen wird und wofür sich der 
Kirchengemeinderat einsetzen wird, hängt auch davon ab, ob diese 
Gemeinde aus sich heraus zukünftig Gemeinde sein und Gemein-
deleben gestalten will. Oder steht die Mehrheit dieser Entwicklung 
gleichgültig gegenüber? Wir haben daher eine große Bitte:  Wenn 
Ihnen die zukünftige Existenz der Ev. Kirchengemeinde Mudau 
irgendetwas bedeutet, dann kommen Sie zu der Versammlung 
oder lassen Sie es uns auf anderem Wege wissen. Jeder und jede 
einzelne zählt! Nur so haben wir die Chance, eine gute Entschei-
dung für die Zukunft zu treffen. Es grüßt Sie herzlich:
 Ihre Pfrin. Rebecca Stober und der Kirchengemeinderat

Gottesdienste 
04.12.2022 
15.00 Uhr  Adventliche Besinnung mit anschließendem Advents-

kaffee im Kirchsaal in Mudau
11.12.2022  
09.30 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau, N.N. 
12.12.2022  
18.00 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche St. Pankratius in 

Mudau
18.12.2022  
09.30 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau, Pfarrerin Rebecca 

Stober

Einladung zu Punkt 3!
Unser nächster Punkt 3! findet statt am So, 04.12.2022 um 15 Uhr 
im ev. Gemeindehaus, Langenelzer Str. 8. Eine Stunde gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee oder Tee. Diesmal im Rahmen und im  
Anschluss an eine kleine adventliche Besinnung. 
Jedermann und jedefrau ist herzlich willkommen!

Konfirmanden
07.12.2022, 18.00 -19.30 Uhr:  Konfirmandenunterricht  

Ev. Gemeindehaus Fahrenbach

Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch zum 1. Advent
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
 Lk 21,28
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de Tel. 06284-362

Vereine
VfB Heidersbach

AH
Traditionelles Dartturnier
Nach langer Corona-Pause findet am Donnerstag, 5. Januar 2023 
ab 18.45 Uhr im Hällele in Heidersbach endlich wieder unser tradi-
tionelles Dartturnier statt. Eingeladen sind alle Hobby-Dartspieler 
die mindestens 16 Jahre alt sind und die keine Saison- bzw. Run-
denspieler sind. Es geht wieder um den begehrten Wanderpokal. 
Die spannende Frage ist, wird der Titel verteidigt oder wird es einen 
neuen Sieger geben. Prämiert werden die ersten drei Plätze und die 
beste Dame des Turniers. Die Startgebühr beträgt 6,00 € pro Per-
son. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Teilnehmer begrenzt. Voraban-
meldungen sind per Email an “ah.vfbheidersbach@yahoo.de” mög-
lich und erwünscht  bzw. Anmeldeschluss ist der 5. Januar 2023 um 
18.30 Uhr vor Ort. Teilnehmer werden nach Anmeldeeingang be-
rücksichtigt. Zuschauer und Fans sind natürlich auch herzlich Will-
kommen. Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich die AH des VfB Heidersbach.
Aufbau ist am Donnerstag, 5. Januar 2023 um 16.30 Uhr.

SV Krumbach 
WORLD JUMPING® Kurse unter dem Motto „JUMP MIT UNS 
INS NEUE JAHR“ im Januar & Februar beim SVK
Dieses Trampolin-Programm ist unglaublich gesund, effizient und 
besonders gelenk- und rückenschonend. Es stabilisiert Herz und 
Kreislauf und ist ein sensationeller Kalorienkiller. Hier die Fakten 
des medizinisch evaluierten Trainingsprogramms für deine Ge-
sundheit.
–  20 Minuten WORLD JUMPING® ist so effektiv wie 60 Minuten 

Joggen !! 
–  60 Minuten WORLD JUMPING® - du verbrennst 1000 – 1400 Ka-

lorien !! 
–  Du trainierst über 400 Muskeln!!
Nur noch wenige Plätze frei!
Mittwochs 20-21 Uhr – ausgebucht!
Freitags 16.45-17.45 Uhr 
Freitags 18-19 Uhr 
Sichert euch schnell die letzten Plätze und meldet euch bis 19.12.22 
bei Lara Bangert unter 0162 8909091 an.
WORLD JUMPING ® Kids im Januar & Februar beim SVK
Wer noch kein Weihnachtsgeschenk für seine Kids hat, ist bei uns 
genau richtig! 
Im Januar startet wieder ein WORLD JUMPING ® Kids Kurs. Dieser 
findet an 3 Terminen freitags um 15.30 – 16.30 Uhr statt. 
Hierbei steht der Spaß am Sport und der Bewegung im Vorder-
grund. Wir haben zwei Altersstufen im Angebot. 5-8 Jahre: Förde-
rung der Bewegungsvielfalt und Übung der Balance, Haltung und 
Rhythmik sowie Verbesserung der Koordination und Muskulatur.
9-13 Jahre: Aufbau technischer Grundlagen und Kräftigung der 
Muskulatur sowie Verbesserung der Kondition, Koordination und 
Balance.
5-8 jährige - bereits ausgebucht. 
9-13 jährige - nur noch 2 Plätze frei!
Meldet euch bis 19.12.22 bei Lara Bangert unter 0162 8909091 an.
WORLD JUMPING® gold Kurs im Winter beim SVK 
Der Kurs „MIT SCHWUNG INS NEUE JAHR“ richtet sich an äl-
tere, aber auch an gesundheitsorientierte Menschen oder Anfänger, 
die einen abwechslungsreichen Ausgleich zu ihrem Alltag suchen, 
ohne sich komplett auszupowern. Bei unserem WORLD JUMPING® 
gold Angebot steht der Spaß im Vordergrund. Es wird zudem die 
Beweglichkeit, die Balance, die Koordination, die Kraft und die Aus-
dauer geschult. Gerne kannst du am 19.01.2023 & 02.02.2023 um 
19.30-20.30 Uhr zum Schnuppern vorbeikommen. 
Melde DICH bis 19.12.22 bei Lara Bangert unter 0162 8909091 an.

FC Freya Limbach e.V. 1921
Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums musste 2021 Corona be-
dingt der Ehrungsabend leider ausfallen. Dies möchten wir nun 
gerne nachholen und unsere langverdienten Mitglieder ehren. Zum 
Ehrungsabend am Samstag, den 10.12.2022 um 18.30 Uhr laden wir 
alle unsere Mitglieder und Gönner des Vereins recht herzlich zu ei-
nem geselligen Abend in die Mehrzweckhalle in Limbach ein. Für 
eine bessere Planung bitten wir bei Teilnahme um eine kurze Info an 
eines der Vorstandsmitglieder (Gerd Bräunig 0152-01348225, Ste-
fan Kircher 0173-9090656, Chris Neumann 0151-14474864 oder an 
fc-freya@gmx.de). Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens ge-
sorgt. Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft des FC Freya 
Limbach.

VdK Limbach 
Hiermit laden wir alle Mitglieder des VdK Limbach mit Ihren Part-
nern zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Unser vorweih-
nachtliches Treffen findet am Freitag, den 16.12.2022 um 18 Uhr 
im Limbacher Hof statt. Wir hoffen, dass sich wieder einige Mit-
glieder mit einem weihnachtlichen Beitrag beteiligen. Um eine ge-
naue Bestellung des Abendessens vornehmen zu können, ist es not-
wendig, dass sich alle Teilnehmer bis zum 13.12.2022 bei Rosemarie 
Noe, Limbach Tel.: 560 oder bei Stefan Wedel, Scheringen Tel. 4255 
anmelden. Für alle Teilnehmer wurde von Rosi wieder eine kleine 
Überraschung vorbereitet. Wir freuen uns darauf, mit Euch einen 
besinnlichen und gemütlichen Abend zu verbringen. 
 Euer VdK Vorstandsteam 

Musikverein 1863 Limbach e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung vom Musikverein Lim-
bach findet am Samstag, 10.12.2022 um 19 Uhr im Dorf-Gemein-
schaftshaus/Vereinsheim statt. Eingeladen sind alle Aktiven, Passi-

mailto:ekg.mudau@t-online
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ven, Ehrenmitglieder und Freunde und Gönner des Vereins sowie die 
Eltern, der sich in Ausbildung befindlichen Musikschüler/innen. 
Anträge und Anregungen können bis zum 03.12.2022 beim Vorstand 
unter E-Mail-Adresse: Vorstandsteam@Musikverein-Limbach.com 
eingereicht werden.
Königliche Klänge in Sankt Valentin
„The Crown“ („Die Krone“) – unter diesem Motto stand das tradi-
tionelle Jahresabschlusskonzert des Musikvereins Limbach am ver-
gangenen Samstag in der Kirche Sankt Valentin. Bevor die Musi-
kerinnen und Musiker des Seniorenorchesters das Publikum mit 
königlichen Klängen auf die Vorweihnachtszeit einstimmten, über-
ließen sie die Bühne aber ihrem Nachwuchs. Unter der Leitung 
ihres Ausbilders Patrick Schulz stellte zunächst die „Rasselbande“, 
eine Combo bestehend aus den Jungschlagzeugern des Vereins, ihr 
Können unter Beweis. Patrick Schulz übernahm im Anschluss auch 
die Leitung der Jugendkapelle, die nach längerer Pause erst im vori-
gen Jahr wieder ins Leben gerufen wurde. Mit den Poptiteln „Hey, 
Soul Sister“, „Don’t stop beleaving“ und „Just dance“ demonstrier-
ten die Jugendlichen, dass Blasmusik auch im Zeitalter von Smart-
phone und Co. die junge Generation immer noch erreichen und be-
geistern kann. 
Mit der Titelmusik der erfolgreichen und preisgekrönten Serie „The 
Crown“, die die Höhen und Tiefen der Regentschaft der unlängst 
verstorbenen Königin Elisabeth II. verarbeitet und dem Motto des 
Konzertabends schließlich auch Pate stand, übernahm sodann die 
Erwachsenkapelle des Musikvereins mit seinem Dirigenten Matthi-
as Hess. Wie die britische Zeitung „The Mirror“ erst kürzlich berich-
tete, soll Königin Elisabeth II. es geliebt haben, auf der Videokon-
sole Bowling zu spielen. Grund genug also für den Dirigenten und 
sein Orchester, als Zweites das Stück „Epic Gaming Themes“ aufzu-
führen, das die Hintergrundmusik angesagter Videospiele vereint. 
Mit „Der Märchenkönig“, einem Marsch zu Ehren des bayerischen 
„Märchenkönigs“ Ludwig II., ging’s royal weiter im Programm. 
Mit „Live and let die“, der Titelmusik des gleichnamigen James 
Bond-Films aus dem Jahr 1973, erinnerten die Musikerinnen und 
Musiker an einen besonderen Moment der Regentschaft von Queen 
Elisabeth II. In einem bekannten Kurzfilm zu den Olympischen 
Spielen 2012 in London empfing die Königin James Bond-Darstel-
ler Daniel Craig im Buckingham Palast, um sich sodann an seiner 
Seite in einen Hubschrauber zu setzen und per Fallschirmsprung 
zur Eröffnung der Spiele ins Stadion zu gelangen. 
Nicht nur, weil sich das Königliche bereits in ihrem Namen wie-
derfindet, sondern auch, weil die Band noch in diesem Jahr das 70. 
Thronjubiläum von Elisabeth II. eröffnete, durfte im Konzertpro-
gramm natürlich auch ein Medley mit den Hits der weltbekannten 
Rockgruppe „Queen“ nicht fehlen. Auch das Stück „Sleeping Sun“, 
eine kraftvolle Ballade der finnischen Band „Nightwish“, widmeten 
die Musikerinnen und Musiker Elisabeth II., der „schlafenden Son-
ne“ des britischen Königreiches. Bevor das Orchester mit „Sunrise 
Avenue“ seinen letzten Titel des Konzertabends zum Besten gab, be-
tonte Tanja Thoma, die gemeinsam mit Sabrina Wulf die Geschicke 
des Vereins leitet, wie groß bei den Musikern nach fast drei Jahren 
Pandemie der Wunsch gewesen sei, endlich wieder ein „richtiges 
Konzert“ – das letzte fand 2019 statt – spielen zu können. Und Diri-
gent Matthias Hess fügte in seiner Ansprache hinzu: „Wir waren auf 
alle Eventualitäten vorbereitet und hätten es sogar in Kauf genom-
men, nur vor 40 Gästen zu spielen.“ Dass das Publikum diese Zahl 
in der gut gefüllten Kirche um ein Vielfaches übertrumpfte und das 
Orchester nicht ohne Zugabe gehen ließ, kann freilich nur bedeu-
ten, dass die Sehnsucht nach dem traditionellen Jahresabschluss-
konzert des ältesten Limbacher Vereins auf seiner Seite mindestens 
genauso groß war.  

Altenwerk Wagenschwend und Balsbach
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Wagenschwend und Balsbach. 
Und schon bald ist wieder Weihnachten. Wir wollen unsere diesjäh-
rige Adventsfeier am Dienstag, den 13.12.22 um 14.00 Uhr wieder 
mit einem Gottesdienst in der Klosterkirche in Balsbach beginnen.
Anschließend gehen wir gemeinsam in den Engel und genießen bei 
Kaffee und Kuchen den Nachmittag mit Adventsliedern und Ge-
schichten. Dazu laden wir Euch alle ganz herzlich ein. 
 Das Altenwerk Team

Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend
Benefizkonzert im Advent
Der Musikverein „Eintracht“ Wagenschwend veranstaltet am Sonn-
tag, den 4.Dezember 2022 in der Kirche Hl. Kreuz in Wagenschwend 
ein Benefizkonzert. Außer dem Blasorchester, unter der Leitung von 
Gerhard Schäfer, wirkt auch der Kirchenchor „Frohsinn“ unter der 
Leitung von Werner Scheuermann mit. Der Erlös des Konzertes, 
das um 16.00 Uhr beginnt, ist zu Gunsten des „Deutschen Kinder-
schutzbundes“ Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. Zu die-
sem besinnlichen Adventskonzert ist die Bevölkerung herzlich ein-
geladen.

VDK Wagenschwend/Balsbach
Die Vorstandschaft läd alle Mitglieder mit Partner, am Freitag, dem 
09.12.2022 um 18.00 Uhr, zu einer Adventsfeier im Gasthaus 
„Engel“ in Balsbach ein. Über eine rege Beteiligung würde wie uns 
sehr freuen. Die Vorstandschaft

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen 

Gemeinderatssitzung verschoben 
Die nächste Sitzung des Fahrenbacher Gemeinderates findet nicht 
wie ursprünglich geplant am 12.12. sondern eine Woche später, am 
Montag, den 19.Dezember 2022 statt. 
Fundsachen 
In der Rosenstraße wurde ein Einrad gefunden. Außerdem wurde 
im Fahrenbacher Wald ein schwarzes Herrenrad gefunden. Nähere 
Infos dazu gibt’s` bei der Gemeindeverwaltung .
Info für Friedhofsbesucher 
Aufgrund der frostigen Temperaturen wurde das Wasser an den 
Entnahmestellen auf den drei Friedhöfen mittlerweile abgestellt.

Die Weihnachtsferien nahen - Sind Pässe und Ausweise noch 
gültig? 

Nur noch wenige Wochen dann 
beginnt nicht nur die Weih-
nachtszeit sondern es steht bei 
vielen auch der Winterurlaub 
an. Die einen zieht´s in den Sü-
den, die anderen suchen die 
sportliche Betätigung beim 
Wintersport in den Bergen. 
Egal, wo es hingeht; wichtig ist, 
dass Ihr Personalausweis, ihr 
Reisepass oder der Kinderaus-
weis gültig ist . Deshalb unser 
Tipp: Schauen Sie unbedingt 

mal nach ob die Ausweise bzw. Pässe noch gültig sind. Jetzt kann 
man in den meisten Fällen noch reagieren. Nähere Infos dazu gibt`s 
bei der Gemeinde Fahrenbach unter Telefon 92050.
Veranstaltungskalender liegt bei 
Diesem Amtsblatt liegt der Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Fahrenbach für das Jahr 2023 bei. Wer weitere Exemplare benötigt, 
meldet sich bitte bei der Gemeindeverwaltung. 
Weihnachtsmarkt Fahrenbach 
 „Endlich ist es soweit und wir können im dritten Versuch wieder 
einen Weihnachtsmarkt eröffnen“, so strahlte ein glücklicher Daniel 
Eppel am Samstagnachmittag bei der Eröffnung des 27. Fahrenba-
cher Weihnachtsmarktes . Die beiden Jahre zuvor, so Eppel, muss-
ten wir – einmal sogar ganz kurzfristig- absagen und deshalb sei der 
„Re-Start“ für ihn und seine Freunde aus der Fördergruppe Weih-
nachtsmarkt so ein tolles Erlebnis. Dass so ein Re-Start auch so sei-
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ne Probleme mit sich bringt verhehlte Daniel Eppel nicht, doch der 
Begeisterung für die gute Sache taten die keinen Abbruch. So muss-
te man diesmal seine Glühweintasse kaufen und konnte die deshalb 
auch mit nach Hause nehmen. 

Zudem sagten kurzfristig einige Standbetreiber ab, was den Umfang 
des Warenangebotes halt auch etwas schmälerte. Dennoch, so Ep-
pel, sei das Weihnachtsmarkterlebnis mit Glühweinduft, leckerem 
Essen- neu war ein veganes Chilli – und vor allem viel persönlicher 
Begegnung gegeben. Und noch eine gute Kunde gleich zu Beginn, 
so der Sprecher des Vereins, die Preise habe man stabil gehalten. 
„Bleibt länger da, trinkt einen Glühwein mehr, dann haben alle was 
davon. Und einfacher als mit Spaß, guter Laune,Essen und Trinken 
Gutes zu tun, kann es ja gar nicht mehr werden“, so Eppel. Der Er-
lös des 27. Marktes geht nämlich wie immer an Bedürftige in Fah-
renbach und der näheren Umgebung. Kräftigen Applaus gab´s für 
die Bemerkung von Eppel, dass die „erste Generation der Förder-
gruppe“ , die jetzt den Jungen mit Rat und Tat zur Seite steht, bis-
lang schon rund 315.000.-€ an 125 verschiedene Empfänger vertei-
len konnte. Jährlich bedacht wird übrigens auch das Seniorenheim 
Fahrenbach. Dort spielten die Frauen und Männer des Evang. Po-
saunenchores Fahrenbach-Trienz ein Platzkonzert, ehe sie mit ihren 
Klängen unter Leitung von Michael Heiß den Markt musikalisch 
eröffneten. 

Bei seiner Begrüßung setzte Daniel Eppel bewusst die Standbe-
treiber an vorderste Stelle. „Ohne euch wäre der Weihnachtsmarkt 
nicht machbar“, so ein dankbarer Vorsitzender, der auf das Angebot 
von weihnachtlicher Deko, Bastelideen, kleinen Geschenken , selbst 
hergestellten Likören oder „Gutsele“ verwies . Natürlich war auch 
wieder eine Abordnung aus Heiligengrabe angereist um ihre Regi-
on und deren Spezialitäten zu präsentieren. Mit dabei, neben dem 
Heiligengraber Bürgermeister Holger Kippenhahn auch der dortige 
stv. Landrat Egmont Hamelow, der erklärte, das für ihn die Weih-
nachtszeit erst beginne, wenn er die Stimmung auf dem Fahrenba-
cher Weihnachtsmarkt aufnehme. Holger Kippenhahn stellte sein 
Grußwort unter das Zeichen des Friedens, das von einer solchen 
Veranstaltung ausgehen solle. „Da passt unser „Mord & Totschlag“ 
ja nicht ins Bild, so der Bürgermeister augenzwinkernd , doch das 
mitgebrachte und mittlerweile beliebte Starkbier heißt nun mal so. 
Die Grüße aus Limbach und Ortsteilen überbrachte Bürgermeister 
Thorsten Weber. Man freut sich jedes Jahr auf den Fahrenbacher 
Markt, den mittlerweile ja auch eine Gruppe aus Wagenschwend 
mit Tee, Feuerzangenbowle und Langosch bereichert. Fahrenbachs 
Bürgermeister Jens Wittmann, der gleichzeitig Mitglied der Förder-
gruppe und Schirmherr ist, dankte allen Ausstellern und vor allem 
seinen Kollegen für die immense Arbeit in Vorbereitung, Durch-
führung und Auf- und Abbau des Marktes. Zwar sei man mittler-

weile eingespielt, dennoch gibt es immer wieder neue Herausfor-
derungen . So falle diesmal Kurt Rösch aus, der auf Madeira seinen 
70. Geburtstag feiert, so Wittmann und deshalb hat halt Siegfried 
Eppel die Raclette-Bude übernommen. „So sieht Teamgeist aus“, er-
klärte Wittmann,der dann den 27. Weihnachtsmarkt offiziell von 
der Leine ließ. Flugs wurde es voll auf dem Sparkassenvorplatz und 
vor der Kirche, wo Beiträge der Grundschule und die Balladen von 
Peter Rupprecht die Highlights an einem „Glühwein-geeigneten“ 
Weihnachtsmarkt –Samstag waren . Lange standen Besuche dicht 
an dicht und es war teilweise schon einen Kunst mit Glühwein oder 
Punsch da durch zu kommen. 
Für die Weihnachtsmarktler war die Nacht danach sehr kurz, denn 
es galt schon früh das Festgelände für die Sonntagsgäste herzurich-
ten. Und auch für die war bei trockenem und kaltem Wetter einiges 
geboten. Nach einem ökumenischen Gottesdienst traten Chöre und 
Musikgruppen der Gesamtgemeinde auf, die Kindergärten zeigten 
ihr Erlerntes , der Ballonzauberer Jeremy war vor Ort, zwei Nikoläu-
se brachten Süßigkeiten unters Volk und abends sorgte die Tombo-
la nochmals für ähnliche Spannung wie später beim WM-Spiel des 
deutschen Teams . Am Ende konnten die Fördergruppe zufrieden 
resümieren: Alles lief super und störungsfrei ab. Die Leute waren 
gut drauf, die Helfer top motiviert und so blie b über beide Tage die 
Stimmung hervorragend . Kurz gesagt ein Markt der dem Vereins-
motto „Es gibt nichts schöneres als anderen Menschen Freude zu 
schenken “ vollauf gerecht wurde. 
Tombolapreis wurde nicht abgeholt 
Bei der Preisvergabe der Weihnachtsmarkt-Tombola wurde einer 
der Hauptpreise nicht abgeholt. Nähere Infos dazu gibt`s bei der 
Gemeindeverwaltung Fahrenbach 
Grundschule Fahrenbach
Firma Logtrain spendiert Wörterbücher für die Zweitklässler 
Am diesjährigen Elternabend im September stellte Frau Weiß, die 
Deutschlehrerin der Klasse 2, das Jo-Jo Fresch- Wörterbuch für 
Grundschulklassen vor.  Da dieses Wörterbuch in den Klassen 2-4 
immer wieder benötigt wird, empfahl sie es den Kindern evtl. als 
Nikolaus- oder Weihnachtsgeschenk zu schenken, sodass jedes 
Kind sein eigenes Buch zu Hause hätte.  Als Daniel Hauser von der 
Firma Logtrain dies mitbekam, erklärte er sich bereit die Bücher für 
jedes Kind der Klasse 2 zu bezahlen. Die Lehrer, Eltern und vor al-
lem die Kinder freuten sich riesig über die schöne Aktion .   
Nachdem die Bücher in den Herbstferien geliefert wurden, woll-
ten sich die Kinder natürlich auch bei Herrn Hauser bedanken. Sie 
bastelten fleißig und übergaben Herrn Hauser einen Baum mit al-
len Fingerabdrücken der Kinder und Schokolade als Dank.   Die 
Grundschule Fahrenbach, die Eltern und die Kinder der Klasse 
2 bedanken sich nochmals ganz herzlich für das vorgezogene Ni-
kolausgeschenk bei Daniel Hauser und der Firma Logtrain , sowie 
bei Stefan Ferstl, der den Kontakt herstellte.! 

BusSchule des VRN besucht die ersten Klassen der Grund-
schule Fahrenbach 
Am 22.11.22 erlebten die ersten Klassen der Grundschule Fahren-
bach einen ganz besonderen Unterricht. Die Kinder durften an die-
sem Tag die BusSchule des VRN besuchen. Herr Zorn war extra 
mit dem großen Linienbus zu uns an die Schule gekommen, um die 
Kinder für das Busfahren fit zu machen. „Wichtig ist, dass man mor-
gens schon frühzeitig losgeht, damit man nicht rennen muss, um 
den Bus noch zu erwischen, denn so entstehen oft gefährliche Situ-
ationen“, war der erste Rat unseres kompetenten Lehrers. „Und an 
der Haltestelle spielt ihr erst einmal Fußball!“ „Quatsch!“ Die Erst-
klässler wussten natürlich schon, dass man an der Haltestelle vor-
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sichtig sein muss. „Nicht rennen, nicht schubsen, Abstand halten, 
wir gehen geordnet und rücksichtsvoll vorne in den Bus und set-
zen uns auf den ersten freien Platz. Es ist auch ganz egal, wer unser 
Sitznachbar ist, denn der Busfahrer kann nicht immer warten, bis 
sich alle für einen Sitzplatz entschieden haben. Fährt er dann los, 
ohne, dass man sich festhält, kann es gefährlich werden“, erklärte 
Herr Zorn den Kindern. Dass es Einstiegshilfen für Menschen mit 
Rollstuhl oder Kinderwagen gibt, zeigte er live. Knopf am hinteren 
Eingang drücken und schon kommt der Fahrer und legt eine Ram-
pe aus, der das Einsteigen ermöglicht. Ein Fahrrad, Kinderwagen 
oder Rollstuhl findet seinen Platz in der Mitte des Busses und kann 
dort sogar gesichert werden. Den mittleren Platz in der letzten Rei-
he identifizierten die Kinder gekonnt als „Schleudersitz“. Brems-
versuche machte Herr Zorn lieber nicht, doch die Kinder wussten 
schon, dass man bei einer Vollbremsung von diesem Platz aus durch 
den gesamten Bus geschleudert werden kann. Es wurde geklärt, was 
die Bilder im Bus bedeuten, wann der Halteknopf zu bedienen ist, 
was es mit den Haltestangen auf sich hat und wie man im Notfall 
mit dem Nothammer die Scheibe einschlagen kann. Auch der Not-
ausstieg an der Decke wurde uns gezeigt. „Und wie verlassen wir 
den Bus? Raus geht es immer hinten – aber Vorsicht! Nach rechts 
und links schauen, es könnten Fußgänger oder Radfahrer am Bus 
vorbeikommen!“ Der kleine weiße Kasten vorne ist zum Entwerten 
der Fahrscheine, für alle, die kein MAXX-Ticket besitzen. Schließ-
lich erklärte Herr Zorn den Kindern noch was es mit dem „Toten 
Winkel“ auf sich hat. Zum Schluss warteten noch mehrere High-
lights auf die Kinder. Jeder durfte einmal den Platz des Busfahrers 
einnehmen, Herr Zorn drehte mit allen Kindern eine Busrunde in 
Fahrenbach und schließlich gab es noch Geschenke für alle Kinder. 
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich für diesen besonderen 
Schultag mit einem tollen Lehrer.

Standesamtliche Nachrichten 
Jubilarin 
Am 30.11.2022 feiert im Seniorenheim Fahrenbach Frau Maria 
Mina Frieda Weis ihren 100. Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert 
ganz herzlich zu diesem ganz besonderen Geburtstag und wünscht 
einen schönen Verlauf des Ehrentages sowie alles erdenklich Gute 
für die Zukunft, vor allem natürlich Gesundheit. 
Kindergarten Robern - Adventsfenster-Aktion 
Die Eltern der Kindergarten-Kinder in Robern haben auch dieses 
Jahr wieder eine Adventsfenster – Aktion geplant. Bis zum 23.12. 
werden Adventsfenster zum Bestaunen und kurzen Innehalten in 
dieser doch sehr hektischen Vorweihnachtszeit gestaltet. Wir wür-
den uns freuen, wenn viele Roberner (und natürlich auch alle ande-
ren) die Gelegenheit nutzen und das beleuchtete Fenster am jeweili-
gen Abend besuchen. In der Zeit von 17:00 - 19:00 Uhr können Sie 
sich jeden Tag in einer anderen Straße ein vorweihnachtlich gestal-
tetes Fenster anschauen. Wir wünschen viel Spaß und eine besinn-
liche Adventszeit. Der Elternbeirat des Kindergartens Arche Noah 
in Robern
Fensterplan:
Tag Fensterbild - Titel Adresse
01. Dez  Sternschnuppe Meisenweg 19, Robern
02. Dez  Weihnachtsbäckerei Wagenschwender Straße 2c, Robern
03. Dez  Stern(e)  Am Heuacker 3, Robern
04. Dez  Weihnachtskrippe An der Schmiede 12, Robern
05. Dez  Liebe Albert-Schneider-Str. 2a, Sattelbach
06. Dez  Nikolaus Schulstraße 16, Robern
07. Dez  Schnee(-flocken) Ahornstraße 15, Fahrenbach

08. Dez  Kerze(n) Reiterpfad 4, Robern
09. Dez  Tiere Wagenschwender Straße 18a, Robern
10. Dez  Engel An der Schmiede 12, Robern
11. Dez  Weihnachtslieder Buchweg 10, Robern
12. Dez  Maria & Josef Brenneisenweg 6, Robern
13. Dez  Adventskalender Schulstraße 21, Robern
14. Dez  Christkind Wagenschwender Straße 2c, Robern
15. Dez  Adventskranz Ringtraße 24, Robern
16. Dez  Glocken Meisenweg 11, Robern
17. Dez  Rudolf/Rentier Rathausstraße 1, Robern
18. Dez  Winterwald Am Bildstock 11, Robern
19. Dez  Stiefel Buchweg 2, Robern
20. Dez  Schneemann Wagenschwender Straße 2, Robern
21. Dez  Weihnachtsbaum Am Heuacker 2, Robern
22. Dez  Lichterglanz Hofklinge 12, Robern
23. Dez  Heiliger Abend Am Heuacker 3, Robern

Vereinsnachrichten 
VfR Fahrenbach

Kesselfleischessen
Der VfR Fahrenbach lädt seine Mitglieder, Freunde und Gönner 
zum traditionellen Kesselfleischessen am Samstag, den 03.12.2022 
recht herzlich ins VfR-Sportheim ein. Das Kesselfleisch wird ab ca. 
11.30 Uhr zubereitet sein. Auf ein paar gemütliche Stunden freut 
sich die Vorstandschaft des VfR.
Abteilung Viet Vo Dao
Am Mittwoch den 23.11.2022 wurde Lena Lösch aus Trienz vom 
Trainerteam der Viet Vo Dao Schule Fahrenbach für ihre 10 jähri-
ge Zugehörigkeit zu Viet Vo Dao mit einer Urkunde geehrt. Viet Vo 
Dao Trainingszeiten in Robern im Dorfgemeinschaftshaus Mittwoch 
17:30-19:15 Uhr und Freitag 15:30-17:30 Uhr für alle Altersklassen

SV Robern
Schrottsammlung 
Der Förderverein   des Sportvereins Robern führt ab Donners-
tag, 24. November bis Donnerstag, 01. Dezember seine Herbst- 
Schrottsammlung durch. Der Container steht auf dem Parkplatz 
beim Sportplatz. Schrott aller Art zum Beispiel Edelstahlspülen, 
Badewannen, Boiler, Holz-, Kohle-, Gas-Öfen, Heizkörper, Fahr-
räder, Autoteile, Landwirtschaftliche Geräte, Eisenrohre, Dachrin-
nen, Metallgartenzäune, Wäscheständer, Töpfe, Pfannen, und al-
les, was sonst noch aus Metall ist kann in den Container gebracht 
werden. Größere Mengen und schwerere Teile holen wir auch gerne 
bei Ihnen ab. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall telefonisch unter 
06267/6145 mit uns in Verbindung.Der Förderverein Robern hofft 
auf große Unterstützung durch die Bevölkerung bei der Anlieferung 
von Schrott.

FC Trienz
Winterzauber 
Am Freitag, 23. Dezember veranstaltet die Damenmannschaft des 
FC Trienz nach 3-jähriger Pause wieder einen Winterzauber am 
Sportheim in Trienz! Haltet euch den Termin frei, um euch final 
auf die Weihnachtstage vorzubereiten. Nähere Infos gibt’s kommen-
de Woche im Amtsblatt sowie auf unseren Social-Media-Plattfor-
men und der Homepage.

Reit- und Fahrverein Robern
Weihnachtsmarkt beim Reit- und Fahrverein Robern 
Am Samstag, 03.12.2022 veranstaltet der Reit und Fahrverein Ro-
bern seinen ersten Weihnachtsmarkt. Neben Ponyreiten sowie Fotos 
mit dem Pferd werden auch Vorführungen der Reitschüler und Vol-
ti-Kinder präsentiert. Auch für das leibliche Wohl ist Bestens gesorgt. 
Tische für einen Flohmarkt, Weihnachtsbasteleien etc. können gerne 
gegen eine kleine Standgebühr erworben werden. Hierfür unter der 
Nummer 0175 9783289 melden. Beginn ist um 15 Uhr bis circa 18 
Uhr. Auf Ihr Kommen freut sich der Reit- und Fahrverein Robern 
Wir verschenken Zeit mit unseren Ponies 
Wir wollen Kinder, die es dieses Jahr nicht leicht hatten, glücklich 
machen! Du kennst ein Kind, dessen Jahr 2022 nicht das einfachs-
te war und das sich gerne wünscht auf einem Pferd zu sitzen und 
zu putzen? Dann erzähl uns deren Geschichte: janine-reitverein@
web.de 
Anmeldeschluss ist der 04.12.2022. Unter allen Bewerbern suchen 
wir uns die passenden Kindern aus und melden uns. Viel Glück?

mailto:janine-reitverein@web.de
mailto:janine-reitverein@web.de
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Schützenverein Trienz
 Christbaumverkauf 
Wann: Samstag, den 10.12.2022   ab 11.00 Uhr, Baumverkauf bis 
16.00 Uhr 
Wo: Schützenhaus in Trienz  
Neben eurem neuen Weihnachtsbaum für dieses Jahr ist für euer 
leibliches Wohl (Getränke, Glühwein, Bratwurst & Waffeln) bestens 
gesorgt. 

CDU Fahrenbach
Frühschoppen
Die CDU Fahrenbach lädt zu einem politischen Frühschoppen auf 
Sonntag, den 11.12.2022, um 10.30 Uhr, in das DGH Robern ein. 
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der Gemeindepolitik. 
Wir wollen mit den CDU-Gemeinderäten auf das Jahr 2022 zurück-
blicken aber auch die zukünftigen Herausforderungen in der Ge-
meinde diskutieren. 
Wir freuen uns, dass nach der Corona Zwangspause solche Veran-
staltungen wieder möglich sind und laden alle Mitglieder und inter-
essierte Mitbürgerinnen und Mitbürger hierzu herzlich ein.

VdK Ortsverband Fahrenbach
Zur Adventsfeier des VdK Ortsverbandes Fahrenbach am heutigen 
Freitag, dem 02. Dezember 2022 um 17.00 Uhr im Café G’müt-
lich in 74864 Fahrenbach sind alle Mitglieder mit Partnerin / mit 
Partner herzlich eingeladen. Ebenso herzlich willkommen sind auch 
Freunde und Gönner des VdK Ortsverbandes.

Kleintierzuchtverein Fahrenbach 
Monatsversammlung und JHV
Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag den 09.12.2022 
um 19:00 Uhr im Züchterheim statt. 
Die Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtverein C916 
Fahrenbach e.V. findet am Donnerstag den 22.12.2022 um 19:00 
Uhr im Züchterheim statt. Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Zuchtwartes Kaninchen 
  7. Bericht des Zuchtwartes Geflügel
  8. Bericht des Jugendleiters
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10.Verschiedenes
Anträge können bis zum 20.12.2022 beim 1. Vorsitzenden Jürgen 
Münch eingereicht werden. 

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie bitte, 
dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Freitag, 02.12.22
16:00 Uhr Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit für 

Kinder von 0-3 Jahren, Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 04.12.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel und Team)
18:00 Uhr Konzert „Chor Royal“, Evang. Kirche, Fahrenbach
Montag, 05.12.22
19:30 Uhr Läuten zum Ökum. Hausgebet im Advent (Gebetsord-

nungen liegen in der Kirche aus)
Mittwoch, 07.12.22
16:00 Uhr Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit für 

Kinder von 0-3 Jahren, Alter Kindergarten Fahrenbach
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 08.12.22
19:30 Uhr Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 09.12.22
16:00 Uhr Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit für 

Kinder von 0-3 Jahren, Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 

Sonntag, 11.12.22
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
10:00 Uhr Kindergottesdienst mit Weihnachtsfeier, Gemeindesaal 

im Kindergarten, Trienz
Chor Royal
Chor Royal ist ein A-Capella-Chor aus Mosbach, der sich weit über 
die Grenzen des Neckar-Odenwald-Kreises einen guten Ruf er-
arbeitet hat. Wer glaubt, nur mit Instrumenten lässt sich auf einer 
Bühne rocken, der täuscht sich. Ohne Begleitung und nur mit der 
Macht der Stimme erzeugen die 16 Sängerinnen und Sänger eine 
Stimmung auf kleinen und großen Bühnen, die das Publikum von 
den Stühlen reißt. Bei unzähligen Auftritten von ganz klein bis ganz 
groß zeigte Chor Royal schon seine Vielfalt und Flexibilität. Mit fet-
zigen, teilweise achtstimmigen Stücken und einer Human Beatbox 
wissen die Jungs und Mädels von Chor Royal zu begeistern. 
Der A-Capella-Chor legt sich dabei nicht auf eine Stilrichtung fest, 
denn bunt gemischt ist das Repertoire aus inzwischen über 100 Lie-
dern. Zwischen laut und leise, bewegt und ruhig versucht Chorleiter 
Jochen Thurn eine ausgewogene Mischung zu schaffen.
Beim Badischen Chorwettbewerb des badischen Chorverbandes 
bekam der Chor vor wenigen Wochen von einer hochkarätigen Jury 
das Prädikat „Meisterchor“ verliehen. Die höchste Auszeichnung, 
die dort vergeben wird. 
Zum Ende dieses Jahres macht Chor Royal jetzt eine kleine Tour 
mit Weihnachtskonzerten. Die Sängerinnen und Sänger haben dazu 
eine Mischung aus klassischen und modernen Weihnachtsliedern 
einstudiert. Lieder, die auf die Weihnachtszeit einstimmen, die be-
rühren, die Freude machen beim Zuhören oder auch zum Nach-
denken anregen.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit
•  Tausch von Wechselbrücken (Führerschein Klasse C)
•  Avisierung von Touren
•  Ladetätigkeiten

Nähere Auskünfte unter Tel. (0 62 93) 92 02 25
Schadler GmbH – Warenaufbereitung – 
Friedhofstraße 35–37 · 74743 Seckach 
E-Mail: t.reinholdt@schadler-gmbh.de
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Beim EDEKA-Markt HÖLZER in Limbach wurde am 30.11.2022  
eine verdiente Mitarbeiterin in den Ruhestand verabschiedet, 
die seit 31 Jahren mit vorbildlichem Einsatz in dem Unter-
nehmen tätig war: Anna Noe, die im September 1991 ihre 
Tätigkeit in diesem EDEKA-Markt begann. 
Man kann sich im Hause HÖLZER und auch bei der Kundschaft 
den Markt kaum noch ohne sie vorstellen. Im Hause HÖLZER 
weiß man ihr beispielhaftes Engagement auch sehr zu schät-
zen, gehört sie doch seit der Gründung im Jahre 1991 zum 
Team und kann daher quasi zum „lebenden Inventar“ gerech-
net werden.
Ja, über drei Jahrzehnten ging sie Weg und Entwicklung des 
Marktes ununterbrochen mit – wie beispielsweise die Über-
nahme durch die Familie HÖLZER im März 1994 und ebenso 
den Umzug in den neuen Markt im November 2005. 
Sie war während der kompletten EDEKA-Ära in Limbach eine 
treue, loyale und immer einsatzbereite Mitarbeiterin, die von 
der Geschäftsführung, den Kolleginnen und Kollegen und 
nicht zuletzt auch von den Kunden immer sehr geschätzt 
wurde. Anna Noe, die verheiratet ist - zusammen mit dem 
Ehemann bilden die Familien ihrer beiden Töchter mit den 
vier Enkeln ihren Lebensmittelpunkt - betont, dass sie über 
all die Jahre stets sehr gerne in dem Unternehmen gearbei-
tet habe und durchaus etwas nachdenklich der beginnenden 
Rentenzeit entgegensieht, sozusagen „mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge“ diesen Schritt geht. 
Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen Geschäftsfüh-
rung und Belegschaft ihrer scheidenden Kollegin alles Gute 
und viel Glück. Bei der Verabschiedung im Rahmen einer 
Feierstunde galten der scheidenden Mitarbeiterin Dank und 
Anerkennung für ihre jahrzehnlelange Betriebstreue und 
stets kollegiale Zusamenarbeit. Ein Blumengebinde sowie ein 
Abschiedspräsent unterstrichen den Dank und die ihr ent-
gegengebrachte Wertschätzung.gegengebrachte Wertschätzung.

gültig vom 2. 12.  
bis 8. 12. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Mild geräuchertes Schäufele
~ schmeckt prima zu frischem Sauerkraut! kg € 8.20
Leckere Käsewiener
~ heiß und kalt ein Genuss! 100 g € 1.05
Westfälische Kochwurst 
~  darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95
1 Stange Lyoner Stück ca. 800 g € 8.00
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.
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Betten- und Gardinenhaus
Matratzen- und Teppichhaus

BIETET GUTES IMMER GÜNSTIG !
Und warum?

Wir halten Kosten und Aufwand niedrig!
Osterburken • Adelsheimer Str. 12 • Tel. 06291 8047

Zu Weihnachten einen neuen Teppich!
Macht auch einen warmen Boden    

Größte Teppichauswahl im Neckar-Odenwald-Kreis
• fachlich kompetente Beratung
• Mitnahme zum Ausprobieren

• Teppichvorlage bei Ihnen zu Hause
Besuchen Sie uns - es lohnt sich!

Teppich- und Matratzenhaus
Betten- und Gardinenhaus
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1700,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende
Freitag, 2. Dezember & Samstag, 3. Dezember

Hackfleisch gemischt kg  9,90 €
Leber- und Blutwurst 100 g  0,89 €
Pfiffige Paprikawürste 100 g  0,99 €
Bratwurst im Sülzmantel 100 g  1,19 €

… die 

Marktplatz

     B
äckerei

Schmitt
Linus

se
it       1906 … die 

Marktplatz

     B
äckerei

Muckentaler Str. 4 · 74838 Limbach
Telefon 0 62 87 / 2 38

Süße Vielfalt für festlichen Genuss!
Im Monat DEZEMBER haben wir 

an folgenden Sonntagen für Sie geöffnet:

Sonntag, 04. Dezember   7.30 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 11. Dezember 13.30 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 18. Dezember   7.30 bis 13.00 Uhr 

Am Sonntag, 25. Dezember 2022, 01. Januar 
und 08. Januar 2023 haben wir geschlossen.

Heilig Abend und Silvester 
haben wir von 6 bis 12 Uhr für Sie geöffnet!
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Weihnachtsbäume
helfen Kindern!
Wir spenden 1€ 
pro verkauftem 

Weihnachtsbaum

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün

Großer Großer 
WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün
WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün

www.weihnachtsbaum-bopp.comwww.weihnachtsbaum-bopp.com

AB 3. DEZEMBER
TÄGLICH VON 10-17 UHR

Baumschule Bopp
An der Wanderbahn   

69427 Mudau

Weihnachtsbäume

direkt vom Erzeuger!

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de
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